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Abwicklung von Wahlen

 Der Stadtrat möge beschließen:

Das Kreisverwaltungsreferat erarbeitet ein Konzept für eine zeitgemäße technische
Abwicklung von Wahlen und legt dieses dem Stadtrat binnen eines Jahres vor.

Begründung:
Die Mitarbeiter des Kreisverwaltungsreferates haben ebenso wie die zahlreichen
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer bei der Auszählung der Kommunalwahl
Beeindruckendes geleistet.

Trotzdem haben sich im Vergleich zu anderen � auch größeren � Kommunen erhebliche
Defizite gezeigt, die in erster Linie auf organisatorische Mängel und eine veraltete Technik
zurückzuführen sein dürften: Die Stadtratsergebnisse lagen diesmal erst zwei volle Tage
nach Schließung der Wahllokale vor. Es gab offenbar erhebliche Auszählungs- und
Dokumentationsfehler, die Neuauszählungen erforderlich gemacht haben. Die BA-
Ergebnisse lagen schließlich erst eine ganze Arbeitswoche nach Schließung der
Wahllokale vor; auf eine Online-Darstellung musste dann sogar weitgehend verzichtet
werden.

Während andere Kommunen die Stimmzettel mittlerweile elektronisch erfassen und die
Auszählung damit sowohl erheblich beschleunigen, als auch fehlerunanfälliger machen,
bildet München als größte Kommune Deutschlands wieder einmal das absolute
Schlusslicht.
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